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Der Erdball ruht vom Alltag aus
erfüllt mit Glanz das Gotteshaus.
Ein Kranz bestückt mit brennend Kerzen
soll öffnen unsere Menschenherzen.

Die Nacht hüllt sich in festlich Schweigen
so friedlich wirkt der Flocken Reigen.
Manch Kindheitstraum erfüllt, erwacht
in dieser für uns Heiligen Nacht.

Denn Freude unser Herz erfüllt
geboren ward das Christuskind.
In Windeln einst im Krippelein
damit wir uns im Herz erfreuen.

Drum feiern wir die heilige Nacht
durch Engel ward die Botschaft bracht.
In einem Stall zu Bethlehem
[bookmark: _GoBack]dort war das Christkind einst zu sehn.
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Drum unter bunt geschmücktem Baum
lasst uns die Krippe froh anschauen.
Teilhaben an dem festlich` Segen
dass dieser stets auf unseren Wegen.

Lasst trinken uns und herzhaft Essen
vergessen alles Leid und Schmerzen,
am Jesuskindlein uns erquicken
in alle Welt froh Botschaft schicken

Lasst Holz uns hin zum Ofen bringen
Lasst frohe Lieder uns nun singen
Lasst uns dem knisternd Feuer lauschen
Lasst Gläser uns in Punsch eintauchen.

Lasst helfen uns wer ohne Brot
lasst helfen uns dem der in Not
und hoffen das in dieser Welt
der Frieden Oberhand behält.

Lasst Neid und Zank uns nun vergessen
lasst uns den Mensch am Geld nicht messen
und lasst uns auch zum Herrgott beten
dass er uns schenkt den himmlisch Segen.

Dass er ein gütig Herz uns schenkt
dass er stets unsere Schritte lenkt
dass er uns führe an der Hand
für alles das Schöne wir sagen Dank
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